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menscnun
Hôtels, Ceifes und ]Reslaurants

St. Gallen ~ Hoïel Hechl
65 Betten. Moderne Einrichtungen. Im Stadtzentrum am Marktplatz,

nächst Theater. Pilsner Ürquell, Rheinfelder Feldschlößchen,

auserlesene Weine. Bekannt für prima Küche und Keller.
Bündner Spezialitäten. / Besitzer: A. Jost-Balzer. (Za3394g)71

Chur
HOTEL WEISSES KREUZ
Gutes bürgerl. Haus im Centr. d. Stadt, mit neuer
Tessiner Locanda. Ital. Spezialitäten. Autogarage
Tel. 41. Prop.: H. PHILIPP, Mitglied des A. C. S.

E. Schuhmacher
Wei nhandlung
Zürich II, Lavaterstr. 46

liefert prima
Tischwei ne
in Fässchen
von 50 Liter
an franko ins

Haus. 56

okbrnl
~IDarun

rieht Illustriert

KUSCHE E FABRIK
BU3AG A-Q

BERN

St. Gallen / Hotel Bahnhof
direkt am Hauptbahnhof u. Post. Gut bürg. Haus, prima Küche

und Keller. Heimeliges Café-Restaurant. Civile Preise.
72 Höfl. empfiehlt CH. WEKERLE. (Za3393g)

31 Hotel Schwanen 3 Min v
Bahnhof

Gute Küche und gepflegte Weine. Stets
lebende Bachforellen. Neu renovierte freundl. Zimmer. Neue

geräumige Autogarage für div. Wagen. Benzintank. Oel. Tel. 15

Portier am Bahnhof. (ZJ 201)20 Höfl. empfiehlt sich H. Schilling.

Wannenbad]
am Untersee - Tel. 17

HOTEL SCHIFF
dir, am See gelegen. Frohmütige
Fremdenzimmer. Fisch -Küche.
Reelle Weine. Autogarage.
Der Bes.: Schelling-Fehr

Wo amüsiert man sich?
In Basel :

Küchlin-Theater
Künstlerischer Monumentalbau, Sehenswürdigkeit der Stadt
Basel. - Schönstes Variété-, Operetten- und Lustspieltbeater

der Schweiz. - Im Café I. Stock täglich nachmittags

Künstler-Konzerte und 5 Uhr Tee. 657

In St.Gallen:
I. Varïété-Theater

Trischli
Auftreten nur erstklassiger
Künstler und Künstlerinnen

des In- und Auslandes.

Täglich Vorstellungen.
Ia. Weine. - Vorzügliche Küche.
Eigene Schlächterei. A. Esslinger

In Zürich :

Vergnügungs - Etablissement

Splendid(beim Hauptbahnhof)
Artistische Leitung: CARL SEDLMAYR

Grand Café / Restaurant / Wein-Salon / Bar

auchen

vDuaUäfs-Srumpen

TSGER BOUTS
Paker à 10 Stuck 80Ck
fÄBRIKANTEN; A.G.EMÜ GIGER. GONTENSCHWIKAARG)

SBon alten Stumpen, bie id) fennen lernte,
2Cm meiften für bte Sigerboutè ich fdjroärmte.
©arum merft'ê (Sud), ibr Sîaudjer, grofj unb tlein,
ÎDie Sigerboutè ftnb aromattfd), milb unb fein.

(Sr fannte ee jdjon.
2Jîiiiter: £aben Sie

fdjon baoon gehört, batj
ein SBäfctjefabrifant in
Skrltn ein ?>emb erfunben
hat, bas feinen Änopf
hat?"

3Jteier: Sas ift bod)

nidjts neues. Sold) f>emb
trage id) fdjon feit mei=

ner a3erbetratung."

In Zürich:
Corso -Theater

Grösstes und vornehmstes Variété- und Operetten-Theater
der Schweiz.

Restaurant L Ranges. American Bar.

Täglich abends 8 Uhr

Das neue Sensations- Variété-Programm

C^anjen (Sie

Uhre J/Ieider bei

B IL II S S
sie sind elegant

gutu-preiswert

llmma Iqu jl 8

Zürirti I

und Kunstfeuerwerk jed. Art,
Schuhcrème Ideal",
Bodenwichse und Bodenbl,

Stahlspäne, Wagenfett, Fisch-
Lederfett, Lederlack

etc. liefert in besten Qualitäten
billigst 270

G. H. Fischer
Schwiiz. Zündholz- ntid Fettwarenfabrik

Fehraitorf.
Gegründet 1860. Telephon 27

Ständerlampen
Alabaster-Ampeln

Seidene Lampenschirme
Enorme Auswahl
Billigste Preise

Frl. Maier, Zürich 1

Gessnerallee 52 1.

Fiebermesser
Leibbinden, Verbandstoff, Irri-
gateure und alle übrigen
Sanitätsartikel. Neue Preisl. Nr. 40
auf Wunsch gratis. [Za2131g
Sanitätsgeschäft P. Hübscher, Zürich 8

Seefeldstrasse 98. 6
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8t. (Zàlleiì - tlc>t«1 Ne<2l^t
t>5 Letten. Uocierne Linricktunxen. Im Ltacit-entrum am IVIarkt-

plat-, näckst ?deater. Pilsner v-quell. kkeinleicier felciscdlölZ-

LUncíner 8pe-jaljtäten. / Lesit^er:^. ^c>»t»IZsI-i«i-. l?aZZ94x>7>

lZutes bürc-eci. ttaus im Oentr. ci. 8tsclt, mit neuer

rel.^"^ prop^"tt^'pttII.IPP^mìts^ cles°^!?8^

L. 8ekulimaeker

Surick II, l.avàri>tr. 46

liekert prima
l'isckvei ne
in fâsscken
von St) Imiter
an kranko ins

blaus. ss

-ic/z/ ///cc/t^«zr<

üuzcxcl-i-^smi!

8t. (wallen / Hotel Latintiok
unci Keiler, tteiineiixes Lalê-kestaurant. Liviie preise.

72 ttöii. empliedlt Ott. VVLKiZkl.L. (^aZZ9ZA)

gadndol
(Zute Kllcde unci xepliexte Veine. Ltets

lebencie IZacdlorellen. I^eu renovierte IreuncU. Limmer. Keue

xeraumixe àutoxaraxe lllr ciiv. Vaxen. Leniintanic. Oel. ?ei. 15

portier am Ladndol. l^ 201)20 ttöll. empliedlt sied ^.à'âtt,^.

Mllueiiliaeli
srn vntersee - 1'el. 17

N0^I. SLttl^
fremcien2immer. fiscd- Kllcde.

ver Les.: Lcdsilinx-pedr

!n Va8el:

Künstieriscder tVlonumentalbau. 8edens«llrcliLlceit cler 8taclt
Lasel. - 8cdönstes Variété-, V^peretten- uncl I.ustspie>tdeater

Künstier-Konz-errc uncl 5 Ukr 7e«î. tt>7

In 8t.0allen.
I. Vsri.ti.'Ilieiiter ^48

..Ittsekli"
Künstler uncl Künstlerinnen

cies In- unci ^uàncle».
läglivn Vorstellungen.

I». Veine. - VorTllxiicde Kllcde.
tüxene 8cdiàcdterei. t. k5!!i»z.l

In Kurien:
VerZnüZunZ8 - Ltabll88ement

(beim biauptbakrtkok)
^rti8tiscke LeituniZ: L^I^I. 3 Ll) LlVî^Vk?

Kranti lîasè / fîestaurant / >Vein-8alon / Kar

Sueben

7I«5kN V0U75
p-k-k- s 1O Z^c-K SO Lis.

Von allen Stumpen, die ich kennen lernte,
Am meisten für die Tigerbouts ich schwärmte.

Darum merkt's Euch, ihr Raucher, groß und klein,

Die Tigerbouts sind aromatisch, mild und fein.

Er kannte es schon.

Müller: Haben Sie
schon davon gehört, dasz

ein Wäschefabrikant in
Berlin ein Hemd erfunden
hat, das keinen Knopf
hat?"

Meier: Das ist doch

nichts neues. Solch' Hemd
trage ich schon seit meiner

Verheiratung."

In Kurien:

grösstes unci vornedmstes Variété- uncl vperetten-'rdeatel
cler 8cdveiî.

Restaurant I. karixes. American Lar.

laxiicd »bencls 8 vdr

1.28 Mlle 8Lll82ti0ll8-Vsnêtê-?f0gsZMM

Äa»/^? c5c?

IS ». II 8 8
à 5,m/ c?/-?-7c7/7t^

c/l./^/'c-/^viV^

UNli Kunstssuer^vrl-.seä.^i't,
8oiiuno''èms läoal", Socien

«ionss un» kolisnöl, 8tanl-
spän«, Vagentstt, flsvn-

I>sli«rfsrt, l-silsrlaok
etc. lieiert in besten l)ualitilten

dillixst 27V

ti. fiscker
.cd«»!!. Liiiliiitili- iiiilj kàiiliîiiliidiiii

pelirsltort.
tZexrllnclet 1860. r^-^^^on 27

8tààrIsm>M
^Isbilstel'-^liiiielli

8kiilene i2uliipeil8cliil'me
Lnorme àusvadi
Liliixste preise

l^rl. »flaisr, Illricri 1

(Zessneraliee 521.

I-eibdincien, Vcrbancistol!, Irr!-

tätsartiicei. Keue preis!. Kr. 40
aul lVunsck gratis. s^a 2I3> g

ZllMiSKW.ltiZlt p. Màl. üilllll S

8eelelclstrassk 98. t>
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